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«RUTLISCHWUR» UND «STAUFFACHERIN» GESTICKT

Auf den Mouchoirs kamen auch andere Themen zur Darstellung. Grossen Absatz fanden

die Tücher mit Darstellungen aus der Schweizer Geschichte. Nach der Gründung des

Bundesstaates im Jahre 1848 lag die Auseinandersetzung mit der schweizerischen Identität

geradezu auf der Hand. Aber auch andere textile Techniken kamen zur Anwendung, die

geeignet waren, um sich diesen Themen zu widmen, unterstützt durch den Historismus,

welcher sich bewusst mit vergangenen Stilepochen und somit auch mit der Schweizer

Geschichte befasste. Zwei grosse Seidenstickereien belegen diesen Sachverhalt aufs Beste.

«Rütlischwur» I7I und «Stauffacherin» |8| kommen zur Abbildung, hergestellt um 1898 von

einer Zürcherin. Wir kennen solche Darstellungen in dieser Epoche vor allem im Bereich

der Appenzeller Weissstickerei. In unseren Bestände befinden sich noch keine vergleichbaren

Stickereien. Die detailreichen Stickereien der Zürcherin zeugen von einer eindrücklichen

Könnerschaft. Die Herstellerin war sich selbst - wie es scheint - der Bedeutung ihrer

Arbeiten durchaus bewusst, brachte sie doch diese optimal zur Geltung, indem sie sie in
schweren Goldrahmen fassen liess.

7I Rütlischwur von Berta Burri, Zürich,

um 1898. Seidenstickerei. 91 x 92 cm.

LM 81806.

8| Die Stauffacherin von Berta Burri,

Zürich, um 1898. Seidenstickerei.

91 x 92 cm. LM 81807.
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